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Rundbrief Februar 2000

Liebe AAVM'ler,

Eh man sich versieht ist das Jahr 2000 über uns hereingebrochen und zum Glück
haben sich  weder Aldous Huxleys schöne neue Welt noch Orwells 1984  in der
beschriebenen Weise verwirklicht. Der AAVM hat die Jahrtausendwende auf der
Jenatschhütte verbracht, ungefährdet von eventuell drohenden Strom- oder
Heizungsausfällen, für genügend Vorräte hatten sowohl der Hüttenwirt als auch
einige AAVMler selbst gesorgt, die mit extraschwerem Rucksack den Aufstieg
bewältigten –der sich dann allerdings bis in die sternenklare, minus 18 Grad kalte
Nacht ausdehnte. Die Verhältnisse waren besser als befürchtet, so dass wir
schon früh in der Saison auf einigen 3000ern standen – Piz Calderas, Piz d' Err, Piz
Surgonda. Tschima da Flix und noch ein Unaussprechlicher waren die Ausbeute.
Vorher gabs natürlich wieder ein gut besuchtes, kulinarisch geglücktes (vor allem
die Altherrenrede vom Konrad und das vegetarische Menü) Stiftungsfest mit Dias
von Norwegen bis Malaysia. Geehrt werden konnte leider keiner, da die Jubilare
nicht da waren. Am nächsten Tag gings trotz Schlafdefizit auf den Schafreiter – die
Meute war schnell und in alle Winde zerstreut – aber es waren immerhin so 10
AAVMler mit Gästen am gleichen Tag am gleichen Berg.
Noch im November hat uns Rita samt ihrer Gitarre mit grosser Begeisterung und
Wärme für die Menschen dort nach Grönland entführt – wir warten schon gespannt
auf die Fortsetzung des Diavortrags – und im Dezember gabs einen
hochinteressanten Multimedia-Lawinenforschungs-Vortrag von Mike auf der
Praterinsel, ein paar Freunde von der DAV-Sektion USC München konnten wir dafür
auch begrüssen.
Im Januar trafen wir uns dann bei Traumpulver (zumindest 2 Tage lang, dann hats
reingeregnet und am Sonntag so gezogen, dass wir den Kuhstall der Gafieralpe
zum Gipfel erklärten und den Pro Secco dort tranken) in Sankt Antönien (Prättigau)
zum Tourengehen.

Und so geht‘s weiter im Jahr:

22. Febr. 2000 Dias über Neuseeland mit Klaus Baumgärtner (zusammen mit
der USC DAV Sektion, auf der Praterinsel, 20:00 h

02. März 2000 Kickerturnier am Glumperten Donnerstag
16. März 2000 Diavortrag über Trekking in Nepal von Andi Sirch
13. April 2000 Walter Zieglmeier nimmt uns mit auf 6000er in den Anden
18. Mai 2000 Dias vom Kaukasus mit Elbrusbesteigung (ich raff mich auf)
10.-12. Juni 2000 Pfingstgebrenzel dort, wos Wetter mitmacht
24.-25. Juni 2000 Anklettern auf der Erinnerungshütte
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(Fürs Klettern und Ratschen bei den Tillmanns müssen wir einen neuen Termin
finden, das hab ich leider verschlafen)

Und die Paznaunstubentermine:

7. März Mittagsstammtisch im Bayerischen Hof
4. April dito
2. Mai dito

Eine Bitte noch – schickt mir doch bitte Eure Tourenberichte der letzten Jahre oder
Erzählungen, Anekdoten etc. für den Jahresbericht – persönlich, per Post
(Frankenwaldstr. 46 a, 81549 München), per Fax (089/234- 715007) oder Email
(sieglinde.maurus@infineon.com).
Denkt auch bitte an die Mitgliedsbeiträge fürs neue Jahr, Kassier Ecki würds Euch
sehr danken.
Dann wünsch ich uns allen Skitouren mit Pulver bis zum Hals und ohne Lawinen,
die uns bei Mikes Vortrag so beeindruckend auf uns zugeschossen sind.

Hejuahe

Siegi Maurus
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